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Der deutſch öſterreichiſche Handelsvertrag
em Reichstag iſt am Montag wie wir bereits telegraphiſge e die am 8 d in Wien zwiſchen dem ſah

Botſchafter Prinzen Reuß und dem Miniſter des Auswärtigen
Grafen Kalnoky abgeſchlo gar Prvereiurſt ar ge8577
wodurch der bis zum 31 Dez d J in Kraft ſtehende
Handelsvertrag zwiſchen dem Deutſchen Reiche undJa rrreichungarn vom 23 Mai 1881 für unbeſtimmte

Zeit mit einjähriger Kündigungsfrift verlängert wird falls
nicht vor dem 15 Febr 1888 eine dige des Vertrags
zum 1 Juli 1888 erfolgt Wie bekannt hat die öſterreichiſch
ungariſche Regierung unlängſt bei dem Reichsrath die Voll
macht nachgeſucht den mit Deutſchland ſowohl wie den mit
Stalien beſtehenden Handelsvertrag auf ein halbes Jahr bis
30 Juni 1888 zu verlängern Es war dabei vorausgeſetzt
daß es 5 hierbei nur um eine proviſoriſche Verlängerung
der zur Zeit in Kraft ſtehenden Verträge handele Inzwiſchen
aber hat ſich wenigſtens ſo weit die Handelsvertragsbeziehungen
zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn in Frage kommenmit aller Deutlichkeit herausgeſtellt daß an den érſat des be

ſtehenden Meiſtbegünſtigungsvertrags durch einen Tarifvertrag
wie ſolchen faſt einhellig die öſterreichiſchen Handelskammern
ſowohl wie die deutſchen verlangt haben gar nicht zu denken
iſt ſolange die bisherige Schutzzollpolitik im Dienſte des
Agrarierthums fortdauert Das iſt eben das Charakteri
ſtiſche an der neueſten zollpolitiſchen Situation daß die
induſtriellen Schutzzöllner ſich von der Nutzloſigkeit ſolcher
künſtlichen Preisſteigerungen überzeugt haben und an
fangen größeren Werth auf die Erweiterung der eigen
und die Wiedergewinnung früherer Abſatzgebiete zu legen Die
Agrarier haben durch die landwirthſchaftlichen Schutzzölle den
Zweck die Einfuhr nach Möglichkeit zu verhindern nahezu
erreicht eine völlige Sperrung der Einfuhr iſt nicht möglich
da Deutſchland durchſchnittlich zum mindeſten 40 Mill Ctr
Getreide mehr verbraucht als im Jnlande erzeugt wird
Zugleich hat auch die Ausfuhr deutſchen Getreides faſt ganz
aufgehört Nicht gegen die Konkurrenz des ausländiſchen Ge
treides ſondern gegen die Konkurrenz der ausländiſchen Ge
treidepreiſe richten ſich die Bemühungen der Agrarier durch
Erhöhung der Eingangszölle die Getreidepreiſe erheblich zu
ſteigern Angeſichts dieſer Beſtrebungen iſt jeder Verſuch
zum Abſchluß eines Tarifvertrags mit auswärtigen Staaten
zu gelangen von vornherein vergeblich Vor allem Oeſter
reich Ungarn wird die Bindung dortiger Einfuhrtarife ablehnen
müſſen um ſich die Möglichkeit offen zu halten auf die Er
höhung der deutſchen Getreidezölle durch die Erhöhung der
deutſchen Jnduſtriezölle zu antworten Damit find die
Vorausſetzungen r geworden unter denen Oeſterreich
Ungarn im Frühjahr 1887 Verhandlungen wegen des Ab
ſchluſſes eines neuen deutſch öſterreichiſchen Handelsvertrags
aufgrund eines Konventionaltarifs angeregt hat Es konnte
ſich gar nicht mehr darum handeln den beſtehenden Vertrag
auf kurze Zeit zu verlängern um die Verhandlungen bezüglich
eines neuen Vertrags zum Abſchluß zu bringen Die unter
der Herrſchaft des Agrarierthums ſtehende deutſche Zollpolitik
konnte nur auf eine Verlängerung des beſtehenden Meiſt
begünſtigungs Vertrags hinauslaufen Dieſe Konſequen
zieht das Abkommen zwiſchen dem Prinzen Reu
und Kalnoky vom 8 d 7 Jm Prinzip ſtimmte
die öſterreichiſchungariſche Regierung dieſer Verlängerung

Vertrags vom 23 Mai 1881 auf unbeſtimmte
Zeit zu n der Praxis iſt aber dieſe Vereinbarung
an die Vorausſetzung der Zuſtimmung des öſterreich Feſtungen
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längerung des beſtehenden Vertrags nur bis zum 30 Juni
1888 zugeſtimmt hat Nur für den Fall daß der Reichsrath
einer Verlängerung des Vertrags auf unbeſtimmte Zeit nicht
zuſtimmen ſollte iſt in dem Abkommen die Kündigung deſſelben
am 15 Febr n J mit der Wirkung vorgeſehen daß der
Vertrag vom 23 Mai 1881 am 30 Juni 1888 außer Kraft
tritt Daß die öſterreichiſchen Parlamente die Verlängerung
auf unbeſtimmte Zeit gutheißen werden iſt kaum zu be
zweifeln der Meiſtbegünſtigungsvertrag ſteht ja einem
regulären Zollkrieg zwiſchenland in keiner Weiſe entgegen Sollte in der Zwiſchenzeit
das längſt erwartete Fiasko der deutſchen Zollpolitik der Re
gierung den Wunſch nahe legen auf dem Wege internationaler

Verträge die gefährlichſten Auswüchſe des SchutzzollSyſtems
zu beſeitigen ſo iſt ja der ggieß eines neuen Vertrags auf
erweiterter d h tarifmäßiger Grundlage auch neben dem
Meiſtbegünſtigungsvertrag jederzeit möglich

Politiſche Ueberſicht
Sollte in Frankreich nun endlich die Bildung eines

Miniſteriums gelungen ſein Es wird aus Paris unterm
12 d telegraphiſch gemeldet Als Mitglieder des von
Tirard zu bildenden Kabinets werden genannt
Tirard Miniſterpräſident und Finanzen Flourens Aus
wärtiges Fallières Juſtiz Sarrien Jnneres General
Wolff Krieg Mahy Marine Loubet Arbeiten Autresme Handel Viette Ackerbau Gutem Vernehmen nach
hat Faye das Unterrichtsminiſterium übernommen Den
Abendblättern zufolge ſollte das neue Kabinet noch im Laufe
des geſtrigen Abends Montag gebildet werden Das Be
finden Ferry s beſſert ſich fortdauernd doch darf derſelbe
auf Anrathen der Aerzte das Zimmer noch nicht verlaſſen
Aus den bisherigen Vernehmungen Aubertins geht
hervor daß derſelbe nicht ganz zurechnungsfähig iſt
und ſcheint Aubertin keinen Mitſchuldigen zu
haben Der Senat vertagte ſich nach kurzer Sitzung auf
Dienstag da ſich ein neues Kabinet noch nicht gebildet hat

Jn der Deputirtenkammer brachte am Montag
Déliſſe einen Antrag auf Erhöhung des Eingangs
olles für Mehl ein und beantragte Verweiſung ſeines
ntrages an die Zollkommiſſion Die Kammer beſchloß dem

grß Jn Bezus auf einen weiteren Antrag auf Erhöhung
er Zölle für italieniſche Produkte wurde von der

Kammer die Jnbetrachtnahme und Dringlichkeit beſchloſſen

Der italieniſche Botſchafter in Petersburg Graf
Greppi iſt durch Erlaß des Königs von Jtalien vom 11 d
zur Dispoſition des Miniſteriums geſtellt Sollte
Graf Greppi in ber Affäre der e e Aktenſtücke
irgendwie eine Rolle geſpielt haben Wenn ſich dies ſo ver
hielte dann würde die vor 14 Tagen aufgetauchte Meldung
der italieniſche Miniſterpräſident Erispi habe bei der Auf

ungariſchen Reichsraths gebunden der bisher einer San

gewirkt jetzt eine angemeſſene Erklärung finden
Das ſchweizeriſche Militärdepartement hat an

geordnet daß die Organiſation des Landſturms in
allen Theilen des Landes ſpäteſtens bis Ende Januar 1888
durchgeführt werde

Einem brüſſeler Telegramm der W Allg Ztg zufolge
erhielt der bekannte belgiſche Feſtungsingenieur General
Brialmont ſeitens der rumäniſchen Regierung das dringende

eſterreich Ungarn und Deutſch Herrn

deckung dieſer Betrugsaffäre in hervorragender Weiſe mit k

Was die inneren Angelegenheiten der cisleithaniſchen
Reichshälfte OeſterreichUngarns betrifft ſo bleiben
die Herren Czechen ihrer Rolle als profeſſionelle Gährun
erreger getreu Der jungezechiſche Heißſporn Gregr verſtiegſich am Freitag im eöhnchen Landtage aus Wuth über die

Schulpolitik des Unterrichtsminiſters bis zu der unerhörten
Behauptung der Unterrichtsminiſter untergrabe nicht blos die
Grundpfeiler des Beſtandes des gen Volkes ſondern die
des geſammten Reiches Herr Gregr erhielt für dieſe Jn
vektive die noch über die bekannten Kraftäußerungen des

Knotz hinausging vom Oberſtlandmarſchall den ver
dienten Ordnungsruf aber die Gallerie applaudirte und Herrn
Gregr war wie die wiener Preſſe ſich ausdrückt e
obwohl ihn der Statthalter v Kraus ſofort unter dem Bei
fall der Mehrheit ſchneidig abfertigte Der ne
Weizen ſcheint auch ſonſt üppig in die geſchoſſen zu
ſein Narodni Liſty triumphiren über neuen Sieg der
Jungezechen bei der Sokol Obmannswahl und bezeichnen die
altezechiſche Partei als in totalem n begriffen daher
ſie auch eine allgemeine Fahnenflucht bei den nächſten Reichs
raths und Landtagswahlen prophezeien Ferner höhnt das
jungezechiſche Blatt De Rieger habe die Freitagsrede Gregré

nicht mit angehört und die ſtaatsmänniſche Fraktion mit

t

eithammer und Braf an der Spitze hätte vor der Ab
immung den Saal verlaſſen Der frühere Primator Prage
Dr Czerny welcher fich mit dem geflügelten Worte vom
goldenen ſiaviſchen Prag mit Ruhm t habe ſei der

einzige geweſen welcher gegen ſeine Stammesgenoſſen geſtimmi
habe womit er das äußerſte Maß der Erbitterung gegen fich
hervorgerufen habe

Jn Bukareſt hatten am Sonntag die Notabilitäten
der liberalen Partei eine öffentliche Verſammlung
einberufen in welcher folgende Reſolution angenommen wurde

Angeſichts der heftigen und unüberlegten Angriffe welche
die Oppoſition täglich nicht nur gegen die Regierung und gege
die liberale Partei richtet denen Rumänien verdankt daß es
eute m und geachtet daſteht ſondern ſelbſt gegen denhron deſſen r der Nation durch as W den

Schlachtfeldern vergoſſene Blut gekittet wurde und in welchem
das Land mächtigen Schuß gegen auswärtige Gefahren und
Erhaltung des Friedens ſowohl wie der inneren Wohlfahrt ge
ſunden hat proteſtiren die eng um den Thron geſchaarten
Bürger der Hauptſtadt e derartige den nationaler
Intereſſen feindliche Umtrie erklären ſich zu den größtenZpfern bereit um der liberalen Partei deren Führer Jvan
Bratiano iſt zu ermöglichen ruhig das Werk der Aufrichtung
und Kräftigung Rumäniens zu verfolgen

Deutſches Reich
Berlin 12 Dez Se J der Kaiſer erledigte heute

vormittag Regierungsangelegenheiten und ſert die regelmäßigen
Vorträge Nachmittags ſtattete die Großfürſtin Katharine
von Rußland nebſt Tochter Herzogin rer von Mecklen
burgStrelitz den Majeſtäten einen Beſuch ab Später hatte der
Kaiſer alsdann no nterredungen mit dem Miniſter v Putt
amer und dem Staatsſekretär Grafen Herbert Bismarck

Um 5 Uhr fand kleinere Familientafel ſtatt Der Kaiſer war
heute wieder völlig hergeſtellt Aus San Remo hatdie Frau Kronprinzeſſin an hieſige Vorſtandsdamen gemein
nütziger und Wohlthätigkeitsanſtalten die unter kronprinzlichen

Protektorat ſtehen Zuſchriften gerichtet worin der lebhafte Wunſch
geäußert wird es möchten die Weihnachtsbeſcheerungen genau ſe
vorgenommen werden wie in allen früheren Jahren Aus einem
andern hierher gelangten Schreiben der Frau Kron
prin zeſſin iſt die Nat Ztg in der Lage die folgende

Stellen utheilenwitzuts Villa Zirio San Remo 7 Dez 1Erſuchen ſofort behufs Jnſpektion der rumäni chen
nach Bukareſt zu kommen
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t Wir machen eine ſchwere Prüfungszeit nach allen Rich

Wie mit dem Verrgolt umgegangen wird
Eine Geſchichte mit einigen Merks

Von L Anzengruber
Es iſt eine arge Welt einer machts dem andern und der

liebe Gott allen zuſammen nie recht Es iſt eine hübſche
Sache um die Frömmigkeit aber wenn einer um Sonnenſchein
und der andere auf dem nämlichen Fleck um Regen betet da
möcht ich wohl einen dritten zum Herrgott machen und zu
ehen was der bei all ſeiner Allmacht anfinge um es mit
inem von den beiden zu verderben
Im Norden ſind die Menſchen etwas kühler und nehmen s

nicht gleich übel wenn er ſich etwas ſchwerhörig ſtellt aber
im Süden da ſind ſie heißblütig und werden ſehr

da iſt es denn für dort eine ganz gute Einrichtung daß man
zwiſchen Gott und die aufdringlichen Beter die lieben Heiligen
eingeſchoben hat die nun freilich für jede unerfüllte Bitte auf

ommen müſſen
Wahrhaftig ſo ein Heiliger iſt nicht zu beneiden und ich

öcht keiner werden denn abgeſehen davon daß die Erreichung
einer ſolchen hohen Stelle auf der Erde mit manchen Un
annehmlichkeiten und Umſtändlichkeiten verknüpft iſt ſo muß
S einer im Himmel ganz hölliſch aufpaſſen daß er tagüber

ne Anrufung vergißt ſodaß ihm faſt keine Zeit bleibt ſich
der wp Seligkeit zu erfreuen höchſtens zur Nachtzeit aber

rnächtige Seligkeit verträgt ſich wieder tags darauf
ottſchlecht mit den Vernſage ſchaften wie manche gar wohl

wiſſen die gerade keine Heiligen ſind
cher Welſchland hat ſelbſt der ordinärſte Kerl etwas Manier

e e e et al e eun di prache eines Heiligen oder mehredarf ſo läßt er ſich s nicht 73 ie eine geraume Weile

Aus Launiger Zuſpruch und Ernſte Red von L Anzenruber Verlag von e Schaumburg in Lahr und

recht inbrünftig darum anzugehen er giebt ihnen vollauf Zeitalles wohl zu überlegen und in s Werk zu richten wenn c
das aber ewig lange nicht machen will da verliert er die Ge
duld und flucht alle Heiligen in ſeinen Hut hinein Das
ſieht ſg aber ſo an der unerhörte Beter reißt ingrimmig
ſeinen Filzdeckel vom Kopf hält ihn halb zugeklappt unterm
linken Arm dann greift er mit der Rechten in die Luft als
ob da die Heiligen unſichtbar herumflögen nennt zuerſt den
Namen desjenigen den er ſich beſonders durch Faſten und
Beten verpflichtet hat alſo in dieſem Falle den Undankbarſten
krampft die Fauſt zu als hätte er eine Hummel gefangen
macht eine Geſte den Hut als würfe er die Hummel

den Heiligen wollt ich ſagen in den Filz und drückt
raſch hinter ihm den Spalt zu Den hätte er Und nun
fährt der wüthige Kerl fort mit der Hand in der Luft herum
zufingern ſchreit mit ſeinem Fluchmaul nach jedem Heiligen
der ihm beifallen will und wirft ſie einen nach dem andern
dem erſten nach dabei öffnet er vorſichtig nur ein klein wenig
den Spalt damit ihm keiner der früheren neben auswiſchen
kann Es vergehen keine fünf Minuten ſo hat er den u
voll der ſchönſten und größten Heiligen die man im Kalen
finden kann denn billigerweiſe hält man es mit den Heiligen
umgekehrt wie mit den Spitzbuben wo man die kleinen fängt
und die großen laufen läßt

Nun haben ſie es Da find ſie alle Gott verzeih es
vielleicht ſogar mit lebenden Weſen die man nicht gerne
nennt in dem nicht zu reinlichen Filz r er
Unſer Welſcher ſtolzirt eine Weile mit ihnen auf und ab bis
er ſich ein wenig abgekühlt hat und wieder zu einiger Be
ſonnenheit kommt Bewieſen hat er es ihnen daß er nicht
mit ſich ſpaßen laſſe aber es ſcheint ihm doch nicht gerathen
es ganz mit ihnen zu verderben und ſo fängt er in jetzt
Stück für Stück Reihe nach wie er ingeflucht
heraus denn Ordnung iſt in allen Dingen löblich er nennt
ſie einen um den andern beim Namen langt mit der
Rechten aus dem Hute und giebt ſie los indem er die d

rankfurt a M

ſetzen Es ſoll da jeder in dem Punkte ein gutes Gedächtnif
beſitzen und noch keiner einen i in Gedanken im Hut
ſtecken laſſen haben möcht och vorſichtshalber rathen
den T zum guten Schluſſe e umzuſtürzen damit ein
allenfalls Vergeſſener herausf kann

Das iſt toll genug und darüber kann man lachen und ich
hoff s der Leſer hat mir die Freude nicht verdorben und ha
darüber gelacht Trotz dieſer unbilligen n mar
noch nicht gehört daß die Heiligen einem ein himmliſche
Donnerwetter über den Hals geſchickt en auch der Herr
ott ſelber hat gleiche Nachſicht mit ſeinen Geſchöpfen die
att ihm zu dienen es vielmehr darauf abſehen von ihm be

dient zu werden und es iſt das ein Dienſt bei dem er weder
auf Lohn noch auf gute z ſehen dürfte eine dahieinſchlägige närriſche Geſchichte will ich eben erzählen bemert

nur vorher daß aus all dem bisher Geſagten und r zu
Sagenden hervorgeht was wohl ſchon r im Leben
aufgefallen h mag daß Gott und alles Heilige Hohe und
Reine Spa r die Menſchen aber und alles Gemeine
Niedere und Unfaubere keinen Woher kommt s wohl Der
menſchliche Witz gleicht einem jener Spiegel die man an
manchen Orten zur Unterhaltung aufgeſtellt findet und die ſogeſchliffen und poſtirt ſind daß ſie alles verzerrt zeigen La

ein a bildſaubere Leute Hand in Hand davor Vintreten
im Bewußtſein ihrer Wohlgeſtalt haben ſie leicht über da

hege im Spiegel lachen verſuch es aber mit ein pag
äßlichen die werden fich beleidigt abwenden denn iſt aug

die Verzerrung eine Lüge die Häßlichkeit bleibt Wahrheit
mit der aber ſteht man in der Welt ſchon von au
geſpanntem Fuße und die Gattung der unangenehme
nennt man Grobheit wovon wieder die göttliche die er
en e diegef ehte der Mannnun te l der vone W leken laſſen die Gerichtnoch
dem ſie handelt würde ich es

tkönnten ſeine Wunderlichkeit Narrheit a
und ich wollte ihn nicht denunzirt da er aber

öffnet etwa wie um einen gefangenen Vogel in zu geraume Zeit todt iſt und ſich mit Gott abzufinden hat



tungen durch aber das Geſühl daß die Nation uns nicht vergißl 7 uns hofft mit uns a iſt ein unendlich troſt
reiches erhebendes und beglückendes Wenn Gott es ſo will

ſo wird dieſes Vertrauen auch ferner dem Kronprinzen
als koſtbarſtes Gut erhalten bleiben und ihm zur Erreichung
reiner Ziele die beſte Hilfe ſein

Wie viel Zeit ihm noch ehren werden ſoll wer kann es
wiſſen Aber wenn man ihn ſo friſch und blühend ſieht kann
man nur ſeinen Kräften und ſeiner guten Natur vertrauen und
daran glauben daß ihm die Geſundheit zur Erfüllung ſeiner
Pflichten nicht fehlen wird wenn er auch im günſtigſten Falle
lange noch wird ſich ſchonen müſſen und ſeine Stimme wenig
wird gebrauchen können

Meine Gedanken ſind fortwährend mit unſeren Vereinen be
ſchäftigt und ich empfinde es ſchmerzlich aus der Ferne ſo
wenig nützen zu können

Der Kronprinz von Griechenland iſt geſtern abend
wieder abgereiſt Gelegentlich des geſtrigen Empfanges des
Kronprinzen beim Kaiſer überreichte Se Maj dem griechiſchen
a rpri er den Stern zum Schwarzen Adlerorden den er ſelbſt
au der Bruſt trug Der Großherzog von Sachſen
Weimar wird am 16 d abends zum Beſuch hier eintreffen und
im königlichen Schloſſe abſteigen Der Erbprinz und die
Erbprinzeſſin von Meiningen treten heute abend 9 Uhr
25 M ihre Reiſe nach San Remo an

Berlin 12 Dez Der Reichstag berieth heute den
Geſetzentwurf betreffend die Einführung der Gewerbeordnung

in ElſaßLothringen Unterſtaatsſekretär Studt leitete die
Verhandlung durch einen Vortrag ein welcher das Bedürfniß
u dem vorliegenden Geſetzentwurf nachwies Die elſäſſiſchen
edner Grad und Winterer erklärten ſich ebenfalls für das

Geſetz wünſchten aber daß die Ausnahmen namentlich bei
dem Preßgewerbe beſeitigt würden welche in der Vorlage im
politiſchen Intereſſe vorgeſehen ſind Der ſozialdemokratiſche
Abg Sabor verbreitete ſich über die in den Reichslanden
herrſchenden Mißſtände in den Arbeiterverhältniſſen namentlich
die Ausbeutung der Kinderarbeit deren traurige Folge ſich in
den ſchlechten Ergebniſſen der Aushebung und der wachſenden
Sittenloſigkeit zeige Auf die Muſteranſtalten in Mülhauſen
namentlich auf die Fabrik des Reichstagsabg Lalance fielen W
dabei ziemlich trübe Streiflichter Sonſt betheiligte ſich nur
noch der freikonſervative Abg Henning an der Debatte
Ueberweiſung an eine Kommiſſion war nicht beantragt Es
folgte die erſte Berathung des Geſetzentwurfs über den Aus
chluß der Oeffentlichkeit bei Gerichtsverhandlungen Die
ozialdemokratiſchen Redner benutzten die Gelegenheit zu heftigen
ngriffen auf die heutige Rechtſprechung der Gerichte Als

entſchiedener Gegner der Vorlage trat Abg Windthorſt auf
der auch ſeinerſeits viele Ausſtellungen gegen den heutigen
Richterſtand zu machen hatte namentlich was die Wahrung
des Amtsgeheimniſſes betrifft Seine Uebertreibungen fanden
aber eine ſehr treffende Zurechtweiſung durch den Abg
v Cuny ſowie auch durch den deutſchfreiſinnigen Abg Klotz
Der Geſetzentwurf wurde in eine Kommiſſion verwieſen

Die heute vorliegenden Nachrichten über das Befinden
des Reichskanzlers lauten erfreulicherweiſe recht günſtig
Das Unwohlſein hat in einer Darmkolik beſtanden welche
am Sonntag ſchon wieder beſeitigt war Der Reichskanzler
hatte ſich ſchon einige Tage vorher nicht ganz wohl befunden
indem er namentlich an Schlafloſigkeit und Abſpannung litt
Jn der Nacht von Freitag auf Sonnabend bekam er den Kolik
anfall infolgedeſſen Profeſſor Schweninger der auch im Laufe
der Woche in Friedrichsruh geweſen war am Sonnabend
wieder dahin berufen wurde Profeſſor Schweninger iſt bereits
Sonntag wieder nach Berlin zurückgereiſt Am Montag
mittag befand ſich der Fürſt wieder ganz wohl Gegen 3 Uhr
verließ er in einen großen grauen Mantel gehüllt den Kopf
mit einer warmen Tuchmütze bedeckt in offenem Wagen den
Schloßpark um eine Spazierfahrt in den Sachſenwald an
zutreten Sein Ausſehen war völlig friſch ſeine Bewegung
beim Gruß lebhaft und kräftig Auf eine Anfrage der
Redaktion der Polit Korr beim Fürſten Bismarck wegen
deſſen Befinden antwortete der Fürſt Dank für freundliche
Theilnahme Anfall vollſtändig vorüber nur noch ruhebedürftig
Jſt ſomit für die Geſundheit des Reichskanzlers nichts mehr
zu fürchten ſo muß der Fürſt doch wie ſowohl von der
N A als auch von den B P hervorgehoben wird

ſich ſchonen und ſich alſo von allen anſtrengenden und auf
regenden Geſchäften fern halten

Der ſeit einigen Jahren in den einſtweiligen Ruheſtand ver
ſetzte frühere adminiſtrative Direktor der kaiſerl Tabakmanufſaktur
De F Roller in Straßburg wird dem Vernehmen der Straßb
Poſt zufolge in der Verwaltung des Jnnern wieder angeſtellt
werden De Roller wird zunächſt einige Zeit als Regierungsrath
am Bezirkspräſidium in Kolmar beſchäftigt werden

ſo kann ich s ohne Schen Rede haben wie er bei Lebzeiten
mit demſelben umgegangen
In einem Orte nahe bei Wien der Hauptſtadt Oeſterreichs

De ſich vor vielen Jahren eine Schauſpieler Geſellſchaft auf
ieſe Leute ſpielten ſo gut ſie es eben vermochten den Jn

wohnern Komödie vor ſchlecht und recht wie aber allzeit Un
dank der Welt Lohn iſt ſo meinten die Zuſchauer es wär
dabei wenig Rechtes dagegen viel Schlechtes zu ſehen geweſen
Es wurde in einer Scheune geſpielt das mag ſich allerdings
nicht ſonderlich hübſch ausgenommen haben die Rüſtungen der
biedern Ritter und die Gewandungen der Könige und anderer
Großen des Reiches ſahen vielleicht auch nicht zum beſten aus
war wohl der Pappendeckel der erſteren abgerieben und der
Sammet der letzteren ſpiegelte während der Flitter blind ge
worden und es kann ja ſein weil Kleider Leute machen
daß die armen Komödianten nicht beſſer ſpielten als ſie aus
ſahen aber die Zuſeher hätten auch bedenken ſollen wie
niedrig das Eintrittsgeld war und daß für wenig nicht viel
geboten werden kann das iſt eine alte Wahrheit ſeit Handel
und Wandel auf der Welt beſteht

n die reicheren Leute im Orte fuhren nach der nahen
tſtadt wenn ſie eine Komödie ſehen wollten und ſchickten

öchſtens ihre Kinder oder Dienſtboten noch obendrein auf die
billigſten Plätze des Dorftheaters Schlimm für die armen
Teufel von Komödianten denn einen fixen Gehalt hatten ſie
nicht ſie theilten unter ſich was eine Vorſtellung einbrachte
und lebten davon die paar Tage bis zur nächſten Das hört
ſich eben beſſer an als es ſich in Wirklichkeit macht denn
manchen Abend verſchlangen die Koſten den Ertrag und dann
war nichts zu theilen

Das gab viel Sorge und am meiſten litt darunter der
Direktor der Truppe er hatte allerdings ſeinen Leuten keine
n Bezüge auszuzahlen aber wenn Vorſtellung auf Vor
tellung entweder nur ein paar Groſchen auf einen kamen oder
wohl gar nichts das war zum Durchgehen nicht für den
alten Mann der nicht gewußt hätte wohin aber für die Mit

V Gotha 12 Dez Bezüglich der Veränderungen in hieſ
Miniſterium verlautet daß der neue Stagtsminiſter v Boninauch die Funktionen des ausſcheidenden Abtheilungschefs Mönich
mit übernehmen werde Ein Gerücht will wiſſen daß der Vor
e der koburger Miniſterialabtheilung Hr Staatsrath v Ketelodt gleichfalls aus dem ger Staatsdienſt ausſcheiden
werde um die Miniſterſtelle in Rudolſtadt zu übernehmen
Die bis jetzt noch fehlende Vertretung des Handels und Gewerbes
im Herzogthum Gotha beabſichtigt das Staatsminiſterium durch
Schaffung einer Handels und Gewerbekammer für da
Herzogthum ins Leben zu rufen Der den betheiligten Kreiſen
Sgegangene Geſetzentwurf plant die neue Kammer in einer

tärke von 27 Mitgliedern von denen je ein Drittel durch die
Vertreter des Handels des Gewerbes und der Landwirthſchaft

l wird Die Wahl ſoll eine indirekte ſein und die Wahl
gung ſich von einem Mindeſteinkommen von 2000 M für

Kaufleute und Jnduſtrielle und von 1000 M für Gewerbe
treibende und Landwirthe abhängig ſein Bezüglich der letzteren Be
en haben ſich verſchiedene Gutachten bereits nicht zu

timmend geäußert

Halle den 13 Dezember
Die geſtrige StadtverordnetenVerſammlung beſchäftigte ſich nach kurzen Verhandlungen über Nach

bewilligung für die Höhere Mädchenſchule nnd Ver
rechnung von Ueberſchüſſen über Bewilligung von 15 Proz
Rabatt für das im Parkbade verwendete Leitungs
waſſer und Vertheilung der Schmidt ſchen Legatzinſen
hauptſächlich mit der Vorlage der Erweiterung des
Straßenbahnnetzes Die von der Finanzkommiſſion auf
eſtellten Vorſchläge welche ſich auf Feſtſtellung von vier neueninien und die Kewilligeeng der Koſten bezogen wurden an

enommen Die Tagesordnung mußte von Nr 5 an fallen ge
Be werden Näheres über die Verhandlungen in einer der

eilagen

Meteorologiſche Station
12 Dezbr 9 U ab 13 Dezbr 7 U mrg

Barometer Millimeter 759,5 758,0Thermometer Celſinus 0,3 5,0Rel Feuchtigkeit g e o 81 90 Wind W 1 S 1Thaupunkt n d K H 4,8
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

12 Dez 8 U morgens Minima befanden ſich an der norwegiſchen Küſte
und über Finnland während über Weſt und Südeuropa der Luftdruck hoch und
gleichmäßig vertheilt war Mitteleuropa hatte bei ſchwacher ſüdweſtl bis nord
weſtl Luftſtrömung meiſt trübes kälteres Wetter Vielfach wurden Schneefälle
emeldet Haparanda 748 8 Nord leicht bedeckt Moskau 755 1 Südweſt
till bedeckt Hamburg 762 1 Südweſt ſtill Schnee Wien 765 1 Nord
weſt leicht wolkenlos Trieſt 763 5 Oſt leicht wolkenlos Karlsruhe 764 2
Südweſt leicht bedeckt

Halle 13 Dez Heute morgen zwiſchen 5 und 6 Uhr
wurde hier ein ſchönes Meteor geſehen Jn mittlerer Höhe
über dem Horizont erſchien plötzlich eine fauſtgroße Feuerkugel
welche ſich ſchnell in öſtlicher Richtung nach dem Horizont be
wegte und verſchwand bevor ſie ihn erreicht hatte Die Er
ſcheinung ſtrahlte in ſchönem grünlichem Licht erleuchtete auf
Augenblicke die Gegend und ſchien vor dem Erlöſchen auf

uflackern doch wurde ein Knall nicht gehört Jhre Dauer dürfteſich wenig über eine Sekunde erſtreckt haben

Main z 12 Dez Der Rhein iſt hier ſeit geſtern um
0,92 m geſtiegen der Pegelſtand iſt 1,44 Nach Meldungen
vom oberen Rhein iſt der Pegelſtand in Waldshut 2,85 ſtark
ſteigend in Maxau 3,60 ſtark ſteigend in Kehl 2,40 ſteigend

UniverſitätsNachrichten
Würzburg Geheimrath Profeſſor v Scanzoni der

Neſtor der hieſigen mediziniſchen Fakultät und berühmter Gynä
kologe iſt um ſeine Penſionirung eingekommen Er würde mit
Schluß dieſes Semeſters ſeine Lehrthätigkeit einſtellen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Halle 13 Dez Profeſſor R v Volkmann hier iſt von

der königlich ſchwediſchen Geſellſchaft für Wiſſenſchaften und ſchöne
r in Gothenburg zum auswärtigen Mitgliede gewählt

worden
Der Ausſchuß der Afrikaniſchen Geſellſchaft in

Deutſchland hat in ſeiner Sitzung am 11 d aufgrund des
8 24 der Geſellſchafts Statuten und unter Vorbehalt der laut
Kabinetsordre vom 26 Mai 1879 erforderlichen Allerhöchſten Ge
nehmigung die Auflöſung beſchloſſen

Neue Briefe Emin Paſcha s an Dr Junker vom
19 20 23 und 27 Februar 1887 veröffentlicht die K
Aus dem Briefe vom 23 Febr erfahren wir daß Wadelai
die Reſidenz Emin Paſcha s bis auf 15 Hütten
durch einen von den Negern verurſachten Gras
brand zerſtört worden iſt Emin Paſcha fährt alsdann fort
Unter nahezu übermenſchlichen Anſtrengungen war es mir ge

lungen die Munition und Waffen zu retten Alles andere aber
Elfenbein Vorräthe Privateigenthum mußte aufgegeben werden

Gluth der Qualm und Rauch dazu de
Leider haben wir auch zwei Menſchenleben zu beklagen Die

r Sturm und die völlige

glieder der Truppe welche es wo anders kaum ſchlechter treffen
konnten und von denen daher auch manche durchgingen daß
ſo ein Menſch in der Verzweiflung vergißt die Schulden die
er im Orte gemacht zu bezahlen das iſt erklärlich ebenſo
erklärlich iſt es aber daß das ſehr unangenehm für den
Direktor und die Truppe war welche im Orte verblieben
und wie die Welt denn ungerecht iſt von der üblen
Nachrede über den ausgeriſſenen Kameraden ein gut Theil zu
Gehör geredet bekamen Ließen ſich die Dörfler bedauernd
vernehmen daß nur einer durchgebrannt die mehreren aber
geblieben ſeien ſprachen ſie die Vermuthung aus daß ein
Lump wie der andere wäre und was derlei Schmeicheleien
mehr find ſo kann man ſich wohl denken daß bei ſolchen An
läſſen der Direktor wenn man ihn als den Oberſten der
Komödianten bezeichnete die Verleihung dieſes Titels gerne
beſcheiden abgelehnt hätte

Feron nannte ſich der Mann Den Tag vor jeder Vor
ſtellung lief er alle Häuſer und Hütten des Ortes ab klagte
über die arge Gegenwart in der aller Kunſtſinn in einem ver
ehrlichen Publikum erſtorben ſchien lobte in einem Athem die
alten Zeiten und die alten Stücke beſonders dasjenige deſſen
Titel und Perſonenverzeichniß in ſauberer Handſchrift er jedem
in die Hand drückte denn er war ſein eigener Zettelausträger
wohl nicht aus Leidenſchaft ſondern weil er es billiger hatte
wenn er ſelber ging

Er verſicherte jedem der ihm in den Wurf kam war s
auch ein Pferdeknecht oder eine Kuhmagd daß er ihn als
einen hochverehrten Gönner betrachte und dabei blieb er wenn
ſich der Betreffende auch noch ſo ſehr ereiferte ihn von der
Jrrigkeit einer ſolchen Anſchauung zu überzeugen Läſter
mäuler behaupteten fie hätten den Herrn Direktor manches
Haus in ſo ſchwunghafter Eilfertigkeit verlaſſen ſehen wie
dies ohne die Mitwirkung des hochverehrten Gönners ganz
undenkbar wäre

Direktor Feron pflegte ſeine unterthänigſten Aufwartungen
ſehr regelmäßig zu wiederholen aber er ſelber war für Beſuche

s ſandt und Kabrega um 300 Stück Rindſtoffe

c r i h e

Kopfloſigkeit der Leute laſſen es wunderbar erſcheinen daß nicht
noch mehr Opfer fielen Jch habe ſofort an die umwohnenden
Negerchefs appellirt und freue mich berichten zu können daß die
ſelben meinen Bitten mit einer Schnelligkeit und Bereitwilligkeit
entſprochen haben die jeder Anerkennung werth iſt So hoffe
ich daß in etwa zwei Monaten die Station wieder entſtanden
ſein wird Was ich gerettet habe ich vertheilt Gott ſei Dank
daß mir wenigſtens genug Korn geblieben um den Leuten zu
eſſen zu geben Geſtern habe ich an Caſati einen Eilboten ge

gebeten zur Ver
theilung unter die Soldaten In dem Briefe vom 27 Febr
theilt Emin Paſcha mit daß die Stationen Lado und
Muggi völlig niedergebrannt ſind jene total dieſe
mit Ausnahme des Magazins Die Leute von Lado haben ihre
Familien und übrige Habe nach Redjaf gebracht und bis heute
dürfte Lado aufgegeben ſein

Ausgrabungen der unter der Leitung des Großfürſten
Sergius von Rußland ſtehenden Rechtgläubigen Geſellſchaft
in Paläſtina haben auf dem ihr überlaſſenen Terrain in

eruſalem zur Auffindung der alten Mauern und Thore ge
fuührt Man glaubt in einem derſelben die Pforte zu erkennen
welche Chriſtus auf ſeinem Leidensgange durchſchritt

Zwei ſchöne Weihnachtsgaben liegen uns aus dem Verlage der
Buchhandlung von Hermann Geſenius in Halle Saale
vor Geſchichte der Griechen bis zur Unterwerfungunter Rom Von H W Stoll Profeſſor in Weilburg
Vierte Auflage Eleg geb 6,50 M Geſtützt auf die neueren
Forſchungen und in direktem Anſchluſſe an die Erzählungen der
alten Schriftſteller hat der gelehrte durch eine Reihe von populären
Werken welche mhthologiſche ſagenhafte und hiſtoriſche Stoffe
aus dem Alterthum behandeln rühmlichſt bekannte Verfaſſer für
das große Publikum der Nichtgelehrten eine Darſtellung der
Thaten Geſchicke und Kulkurzuſtände der alten Griechen geliefert
welche durch anziehende Einfachheit lichtvolle Gruppirung und
eine gründliche Ansführlichkeit eine zugleich feſſelnde und in
ſtruktive Lektüre bietet Auch Schüler von Gymnaſien und
höheren Lehranſtalten werden die höchſt lebendigen Schilderungen
des Buches mit großem Nutzen leſen Der Umſtand daß das
Buch bereits in vierter Auflage vorliegt zeugt am beſten für den
Beifall deſſen ſich daſſelbe ſeit ſeinem erſten Erſcheinen zu er
freuen gehabt hat Blüthen und Perlen deutſcherDichtung 29 Aufl Heue Miniatur Ausgabe mit 10 Jlluſtra
tionen Eleg geb 5 M Dieſe Anthologie neuerer deutſcher
Dichtung für Frauen ausgewählt von Frauenhand iſt eine der
beſten Sammlungen dieſer Art ja man kann ſagen daß ſie in
ihrer Eigenart zahlloſe Nachahmungen erfahren hat Die Aus
wahl der Gedichte iſt mit großem Takte getroffen die Quellen
ſind ſorgfältig benutzt und das Ganze macht in ſeiner zierlichen
Ausſtattung auch äußerlich einen beſtechenden Eindruck Als
paſſendes Weihnachtsgeſchenk für unſere Frauen und Jungfrauen
ſei das ſchöne Buch ganz beſonders empfohlen

Die Literaturgeſchichte im Spiel Ein anziehendes
unterhaltendes Literaturſpiel für ältere Kinder und Erwachſene
durch deſſen Benutzung die Spielenden mit den Hauptvertretern
der Weltliteratur ſowie den Titeln ihrer Werke vertraut gemacht
werden erſchien ſoeben in 3 Auflage in der durch einige andere
Spiele belehreüder Tendenz bekannt gewordenen Verlags
buchhandlung von Guſtav Weigel in Leipzig Daß die
dentſche Literatur vom Herqusgeber Gymnaſial Oberlehrer
Dr Kratz Neuwied in erſter Linie berückſichtigt wurde iſt ein
Vorzug Ausſtattung nett Preis 1,50 M billig

Der Lehrer H Baltin in Torgau hatte vor einigen
Jahren ein Büchlein herausgegeben das den Titel führt Ge
bete für Haus und Schule, dargeboten Kindern Müttern
und Lehrern Dieſes wirklich Werthvolles enthaltende Büchelchen
über welches ſchon bei ſeinem erſten Erſcheinen allſeitig nur Gutes
berichtet und das daher zur Beſchaffung aufs wärmſte empfohlen
werden konnte hat ſo ſchnelle Verbreitung gefunden daß es jetzt
in 3 Auflage bei E Höne in Forſt L erſchienen
iſt Der Preis von 20 Pf in Partien 15 Pf iſt mit Rückſicht
auf den reichen Jnhalt 48 Seiten ein ſehr billiger und wird be
ſonders vielfach zu Weihnachtsbeſcheerungen in Anſtalten e be
nutzt auch iſt es vom Konſiſtorium der Provinz Sachſen ſowie
von der Regierung zu Merſeburg warm empfohlen worden Der
Anhang Glückwünſche für die Kleinen zu Weihnachten zu
Neujahr und Geburtstag enthaltend dürfte vielen eine dankens
werthe Zugabe ſein Auch wir wollen nicht unterlaſſen an dieſer
Stelle das Büchlein auf das Angelegentlichſte zu empfehlen be
ſonders auch im Hinblick auf das nahe Weihnachtsfeſt

Gerichtsverhandlungen
Halle 13 Dez Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzungwurde u a folgendes verhandelt Eine arge See quäferel

hatte ſich der Handarbeiter Aug Hertel aus Giebichenſtein am
19 Sept dadurch zuſchulden kommen laſſen daß er ein ſeinem
Dienſtherrn Fuhrherrn S hier gehöriges 7jähriges Pferd in
roher Weiſe mißhandelte Uebertretung des 8 360 Nr 13 des
Str B Mit dem betr Pferde war Hertel an jenem Tage
von Beeſenlaublingen über Könnern zurückgekehrt und bis an
Reils Berg gekommen wo das Thier matt geworden und nicht
mehr von der Stelle zu bringen geweſen Um es zum Weiter
ziehen des Wagens zu zwingen hatte H einen mit ſcharfer Eiſen
ſpitze beſchlagenen Stock als Antreibemittel benutzt aber nicht

e er
deſto unzugänglicher nicht daß es ihm an geſelligen Talenten
gefehlt hätte doch hatte ſeine Wohnung etwas Unnahbares
ſelbe befand ſich in dem Einkehr Wirthshauſe in deſſen großem
Hofranm auch die bewußte Scheune ſtand in welcher Komödie
geſpielt wurde Durch die breite Einfahrt des Hauſes ge
langte man in den Hof ohne ſonderliche Beſchwerniß wenn
man auf herumliegende Fäſſer und herumſtehende Futterbarren
Acht hatte konnte man ſich auch bis zur Scheune zurecht
finden hinter dieſer aber war es nicht geheuer da war der
Boden in trockner Zeit zäher Lehm aber bei Regenwetter ein
Kothmeer und da mußte man darüber weg oder mitten durch
bis an s andere Ende wo einige Wirthſchaftsbauten ſtanden
darunter eine Tenne in deren Dachraum ein Futterboden
und ein kleines Kämmerchen angebracht war in letzterem hatte
wohl vor Zeit ein Knecht oder eine Magd geſchlafen aber
jetzt bewohnte es der Oberſte der Komödianten

Ein Mittelding zwiſchen Leiter und Stiege führte hinan
eine Leiter war s nicht denn neben befand ſich ein Geländer
aber eine Stiege war s wieder nicht dazu waren die hölzernen
Trittbrettchen zu ſchmal das ganze Ding ſtand zu aufrecht
und um hinaufzugelangen mußte man denn auch einen Mittel
weg zwiſchen Steigen und Klettern einſchlagen was nicht ſehr
bequem war aber ſich dafür recht hübſch ausnahm

War man nun aber einmal oben angelangt ſo muß um
der Wahrheit die Ehre zu geben offen geſtanden werden daß
weder die Ausſicht auf den Hof noch der Einblick in die kleine
Kammer für die gehabte Mühe entſchädigte Die Thür die
in die Kammer führte ließ nur höfliche Leute ein wer ſich
nicht bücken mochte der mußte außen bleiben das Fenſter
war mit dem Thürpfoſten in einem Stück gezimmert worden
und ſo ſchmal daß der Glaſer mit einer Scheibe die er ent
zweiſchnitt für beide Rahmen ausreichte Die Wände waren
geideißt ein Bett ein Tiſch und ein Stuhl mehr befand ſich
innerhalb derſelben nicht ein Kruzifix hing noch in einer Ecke
das war alles

Schluß folgt
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im bloßen Schlagen ſondern zum Stoßen gegen dasSier heit S rideen Thieres wovon daſſelbe mnehrſa e er
ſche Verletzungen erlitten namentlich eine klaffende Wundeh t Felldurchlöcherungen Das gemißhandelte Pferd

atte in thierärztliche Behandlung gebracht werden müſſen ſtarken
Vluiwerluſt gehabt und war zehn Tage arbeitsunfähig geweſen
Geſtändig war der Angeklagte und die Quälerei ſchien ihm auch
leid zu ſein weshalb nicht auf die höchſte Strafe für jene Ueber
tretung 6 Wochen Haft ſondern nur auf 14 Tage Haft erkannt

wurde Eine P anderer Art war vom 16jährigen Stein
ſetzerlehrling Louis Rothe aus Giebichenſtein dadur
derſelbe am 28 Sept abends 6 und 7 Uhr in der Gr
Ulrichſtraße mehrere weibliche Perſonen abſichtlich und ohne alle
Veranlaſſung vom Bürgerſteige herabgeſtoßen Der Burſche war
bei ſeinem groben Unfug beobachtet und dann gar Anzeige ge
bracht worden Es lag ebertretung des 8 360 Nr 11 Störung
der öffentlichen Ordnung alſo grober Unfug vor Die
Handlungsweiſe des Angeklagten wurde als grobe Flegelei
gekennzeichnet wofür eine körperliche Züchtigung angemeſſen
erſcheine Da auf ſolche Strafe nicht erkannt
kann wurde Rothe zu 3 Tagen Haft verurtheilt

era 12 Dez Heute beſchäftigte das Geſchworenenactis abermals ein Meineidsfall Auf der Anklagebank
erſchienen der Handarbeiter Karl Heinrich Grieſer aus
Remptendorf i lndier h unter der Anklage des
Meineids ſowie der Holzhändler Hoffmann aus Tauſch witz
unter der Anklage der Beihilfe zu dieſem Verbrechen Am
z Okt vor J brannte in Remptendorf die Scheune eines
dritten ab Nachdem dies faſt geſchehen ging auch die Scheune
des Hoffmann in Flammen auf obgleich dieſelbe zwanzig Meter
von der zuerſt niedergebrannten Scheune entfernt war Es lag
die Vermuthung nahe daß dieſer zweite Brand gee ſei Es
wurden Nachforſchungen nach dem muthmaßlichen Thäter an
geſtellt und im Verlaufe derſelben beſchwor Grieſer er habe
geſehen wie von der zuerſt in Flammen aufgegangenen Scheune
ein Stück Flugfeuer nach Hoffmanns Scheune geflogen und
dieſe alsbald gebrannt habe Dieſer Eid wird ſeitens der Anklage
als Meineid gekennzeichnet Die Unterſuchung und Verhand
lung hatte die Richtigkeit dieſer Annahme ergeben Grieſer hat ſeine
Ausſage aus Gefäll igkeit gegen Hoffmann und um bei dieſem
wieder Arbeit zu erhalten abgegeben und beſchworen Um vor
dem Landgerichte zu Greiz gleichlautend ausſagen zu können habe
wie Hoffmann angiebt Grieſer verlangt er möge es ihm
nur aufſchreiben wie er ausſagen ſolle Bevor aber die Unter
ſuchung gegen ihn wegen Meineids eröffnet war hat Grieſer
eine Ausſage als unwahr zurückgenommen Unter dieſen Umſanden zog der Staatsanwalt die Anklage gegen Hoffmann

zurück während Grieſer zu 1 Jahre Zuchthaus Zjährigem
Ehrverluſt und den antheiligen Koſten verurtheilt wurde

Gießen 11 Dez Der vorgeſtern nach der Verhandlung
vor der Strafkammer alsbald in Haft genommene frühere Land
tagsabgeordnete Schaum iſt durch das geſtern gefällte Urtheil
koſtenlos freigeſprochen worden

Wien 10 Dez Heute fand vor dem Anusnahmsgerichtshofe
eine Verhandlung gegen eine Anzahl Arbeiter ſtatt welche ſich
mit Münzfälſchungen zu anarchiſtiſchen Zwecken be
ſchäftigt hatten Einer der Angeklagten der zwanzig Jahre alte
Metallgießer Anton Schreger hat eine zweideutige Rolle geſpielt
er war zugleich Angeber und Mitſchuldiger wurde jedoch ſchließ
lich da er ſich ernſthafter auf die Seite ſeiner Genoſſen ſtellte

leichfalls angeklagt Die übrigen Angek agten waren Anton
Mlicko u Jahre alt Knopfdrechsler unbeſtraft Ferdinand
Hilbert einunddreißig Jahre alt Schlofſergehilfe Viktoria Titz
ſiebenunddreißig Jahre alt Tiſchlersgattin und Ferdinand Emer
ling neunzehn Jahre alt Gürtler und Bronzearbeiter Be
merkenswerth war die Vernehmung der Zeugen Der Drechsler
gehilfe Joſeph Dömke bekannte ſich als Parteigenoſſe Lieske s
Der Buchbindergehilfe Guſtav Raymann hatte in der Vorunter
ſuchung ausgeſagt Mlicko hätte ſich geäußert Wenn der Land
ſturm einberufen werde würden Bomben gegoſſen und geworfen
werden welche eine Fauſt groß ſeien aber eine rieſige Gewalt
beſäßen Mlicko erklärte dies heute als eine Verleumdung Nach
den Plaidoyers fällte der Gerichtshof das Urtheil mit welchem
ſämmtliche Angeklagte ſchuldig geſprochen Mlicko und Hilbert zu
je vier Jahren Schreger zu fünf Jahren Viktoria Titz zu fünf
zehn Monaten Emerling zu einem Jahre ſchweren Kerkers ver
urtheilt wurden Die zwei letzten Verurtheilten traten ihre Strafe
ſofort an die anderen behielten ſich die Rechtsmittel vor

Provinzial Rachrichten
M Seehanſen i Altm 12 Dez Oſtern n J wird auch

hier wie in Oſterburg die Feier des 2s jährigen Beſtehens
des Gymnaſiums begangen werden Unter Vorſitz des
Hrn Direktors Dr Peppmüller hat ſich ein Feſtausſchuß ge
bildet der an die früheren Schüler der Anſtalt Einladungen er
gehen läßt Ein Handelsmann gewahrte heute am Ufer des
Alands eine Fiſchotterfamilie die ſich auf der Wieſe
tummelte Es gelang dem Manne unbemerkt heranzukommen
und den größten dieſer Fiſchräuber zu tödten zwei andere der
Thiere entkamen

oo Wiehe 11 Dez Jm Gaſthof zum Preußiſchen Hof hierhatten ſich heute die Mitglieder des Magiſtrats und der Stadt
verordneten ſowie eine Anzahl ſonſtiger Betheiligter eingefunden
um über eine im Anſchluß an die im Bau begriffene Eiſenbahn
Artern Naumburg herzuſtellende Eiſenbahn von Donn
dorf über Wiehe Wohlmirſtedt Saubach nach Butt
ſtädt zu berather Da nach einem Schreiben des Hrn Ober
präſidenten der Provinz Sachſen Ermittelungen vorbehalten ſind
inwieweit die allgemeinen Verkehrsbedürfniſſe hieſiger Gegend die
Anlage von Schienenverbindungen überhaupt wünſchenswerth er
ſcheinen laſſen ſo wurde es im Intereſſe hieſiger Stadt für
dringend nothwendig gehalten Schritte bei den entſcheidenden Be
hörden 3 n um auf die in Vorſchlag gebrachte Eiſenbahn
linie aufmerkſam zu machen und deren Ausführung zu erbitten
Hr Bürgermeiſter Starcke wurde beauftragt zunächſt dem
W Landrath des hieſ Kreiſes Mittheilung von den geäußerten
Sünſchen zu machen und deſſen Unterſtützung für den fraglichen
Plan zu erbitten

K Erfurt 12 Dez Die Herren Jngenieure Haveſtadt und
Lontag in Berlin welche das Projekt für den hier herzuſtellen

en Umfluthkanal zu einem Theile ausarbeiteten ſind jetztvon den ſtädtiſchen Behörden beauftragt worden für dunilche

noch verbleibenden n üntſtrecen Projekt und Anſchläge her
zyteen Die Geſammtkoſten der Projekte belaufen ſich auf

Sonnabend blieb die Wittwe L hier beim
abgehen auf der Steintreppe eines Hauſes mit dem Schuh
ſatze hängen und ſtürzte hinab Die Verletzungen namentli

o Ppfe welche die Frau hierdurch erlitt waren ſo ſchwere da
mapig der Tod eintrat Die Treppe war indeß vorſchrifts
b äßig beleuchtet Seitdem ein junger Lehrer S aus Nord
auſen in einem Hauſe der hieſigen Krä i itmiether Wohn 9 ſ hieſigen Krämerbrücke als Zweit

m

enommen fehlte der Vermietherin ab und zugeg Am Sonnabend kennzeichnete ſie r e und dieſer
dar ebenfalls Ein herbeigerufener Kriminalbeamter fand
Ecit Jtüd rigen der Taſche des jungen Menſchen vor
und deſſen Viel ſngech 20 re o eines hieſi Konditors

en ver unden ohne daß man eineAhnung von dem Verbteib der beiden Mädchen hat

X Jeſſen 12 DVen 12 Dez Ein geſtern abend vom Damengeſanga lig hierſelbſt veranſtaltetes Konzert n
in Anbet tsunterſtützung an hilfsbedürftige Ortsarme war
krgab ctracht des wohlthätigen Heweget zahlreich beſucht und
eher ine Einnahme von 100 M Die Klavierbegleitung zu
bernen Liedern hatte Hr Kantor Platz Schloß Annaburg

mmen derſelbe erfreute außerdem die Hörer in den Pauſen

verübt daß V

werden d

durch ausgezeichnetes Klavierſpiel Dierntelen wohlverdienten V piet Die 183 Konzerhſäagerinnen

Der Regierungs Aſſeſſor Dr jur Diderichs in Meiſt an die kgl Negerung I non veiſcht er 88 in Merſeburg

T Zu der Verhaftung des EiſenbahnſtationsVorſtehers Ehr
i g Rothehütte bemerkt die Halberſtädter Zeitg noch daß
u be aus der Bahnkaſſe 1000 M genommen um damit Ver
indlichkeiten zu decken E iſt verheirgthet und Vater eines

Kindes den Feldzug 1870/71 hat er als Offizier mitgemacht Der
ater des Veſchuldigten hat ſofort die 1000 M erſetzt und ver

ſucht gegen Stellung von Kaution vom Landgericht in Halberſtadt
zu erlangen daß der Verhaftete auf freien Fuß geſetzt werde

T Vom Harz wird gemeldet Eine t von Kaufleuten iſt zu einer neuen Bergbaugeſellſchaft zuſammen
etreten welche bei ihren Muthungen in älteren Gängen des einſt
o ſilberreichen Behrberges bei Andreasberg auf Silber

anbruch geſtoßen iſt der eine reiche Ausbeute verheißen ſoll
Die Belegſchaft der Andreasberger Hoffnung, wie
as neue Unternehmen heißt hat bereits ein Pochwerk er

worben

Am 11 d früh zwiſchen 3 und 4 Uhr brach in Jlmenau in
einer der an das Forſthaus angrenzenden in der Nähe des Bahn
hofes gelegenen Scheunen Feuer aus Jn kurzer Zeit lagen 5
Scheunen mit den in ihnen enthalten geweſenen Erntevorräthen
in Aſche Allem Vermuthen nach liegt wie ſchon in mehreren
e hen hier vorgekommenen Fällen auch diesmal Brandſtiftung

Vermiſchtes
Die Nähmaſchine der Czarin Die Damen der

ruſſiſchen Geſellſchaft werden der Czarin für den Antheil den ſie
an der Hebung der Handarbeiten in Rußland nimmt in einer
ſinnigen Weiſe den Dank ausdrücken M

Czarin eine Nähmaſchine beſtellt deren Koſtenpreis durch eine
Sammlung aufgebracht worden iſt Die Maſchine iſt völlig aus
Silber hergeſtellt und mit echten Goldleiſten verſehen Das
Ganze erſcheint reich gravirt und den Tiſch ſchmücken an ſeiner
oberen Platte echte Steine Der Deckel des Käſtchens in dem
ſich die eigentliche Maſchine befindet hat die Form der ruſſiſchen
Kaiſerkrone ſämmtliche Nähutenſilien der Oelbehälter der
Schlüſſel u ſ w de reich mit Juwelen beſetzt Die Czarin
die übrigens im Maſchinennähen ſehr geübt iſt da ſie in ihrer
däniſchen Heimath ſehr zu Handarbeiten angehalten worden dürfte
von dem koſtbaren Geſchenke ſehr erfreut ſein

Ein deutſches Krankenhaus in China Dierheiniſche Miſſionsgeſellſchaft in Barmen hat die r eines

unter deutſcher ärztlicher Leitung ſtehenden Krankenhauſes in der
Stadt Tung Kung in Süd China beſchloſſen Tung Kung eine
Stadt von 300,000 Einwohnern in welcher die rheiniſche Miſſion
ſeit 20 Jahren eine Station unterhält iſt ebenſo wie ganzSüdChina der Berührung mit der europäiſchen Welt noch ſehr
entrückt und ein weit vorgeſchobener Poſten der Miſſionarthätig
keit Gerade aus dieſem Grunde hat man jenen Punkt zur Er
richtung eines Kranken und Pflegehauſes ausgewählt

S Vier wackere Zecher ſaßen dieſer Tage ſtillvergnügt
in Berlin in einem Bräu und tranken ganz wie die alten
Deutſchen ſo lange immer noch eins bis ihnen ſchließlich die
bierſchweren Häupter in ſanftem Schlummer auf die Bruſt ſanken
Die Sperrſtunde für das Lokal war gekommen der Oberkellner
trat heran und verſuchte die vier letzten Gäſte aufzurütteln Aber
alle Wiederbelebungsverſuche blieben erfolglos Der erfahrene
mit den Perſonalien ſeiner Stammgäſte wohlvertraute Ober
Mundſchenk wußte ſich zu helfen Er trat auf die Straße rief
eine Droſchke heran und ſchleppte mit Hilfe des Kutſchers die
vier Bierleichen in den Wagen Wohin ſoll ick denn mit die
Viere hinjondeln fragte der Kutſcher Das will ich Jhnen
gleich klarmachen ſagte der Oberkellner lächelnd und überreichte
dem Fuhrmann folgenden Frachtbrief

1 Vorderſitz 2 Vorderſitz
Lehmann abzuliefern Schultze
Mauerſtraße Nr Kochſtraße Nr

1 Rückſitz 2 RückſitzWerner NeumannFriedrichſtraße Nr Beſſelſtraße Nr
Der Kutſcher nickte freudig und verſtändnißvoll und nachdem er
ſich vom Oberkellner vorſichtigerweiſe das Fahrgeld für die ganze
Geſellſchaft hatte bezahlen laſſen lenkte er das Fuhrwerk
in die Nacht hinaus Wenige Minuten ſpäter lag die
Kneipe in tiefem Dunkel der Werth und die Kellner aber in
ihren Betten Eine Viertelſtunde war vergangen da wurde das
ganze Haus durch heftiges Klingeln alarmirt Der Oberkellner
kleidete ſich haſtig an eilte die Treppe herunter und ſchloß die
Hausthür auf Vor ihm ſteht wieder der Kutſcher öffnet den
Wagenſchlag und ſagt Sind Sie man ſo jut und legen Sie dieBrüder wieder uff ihre Plätze Sie nd mir uff n Weg
zuſammjefallen und da weeß ick nich wo jeder abzuladen iſt

bw ſVerhafteter Durchbrenner Aus Lübeck meldet
uns ein Drahtbericht daß der flüchtige Bankier Hermann aus
Huſum in Hull England gefaßt worden iſt Die Verluſte
welche durch ihn verurſacht ſind überſteigen 2 Millionen Mark
Hermann war ſeit einer Reihe von Jahren in Huſum anſäſſig
Beſitzer der Brauerei daſelbſt ſowie der Glashütte in Flensburg
und galt wie ſeine Brüder und Schwäger in Huſum Bredſtedt
und Tönning für ſo reich daß dem Gerücht von ſeiner Flucht
anfangs aus dem Grunde kein Glauben geſchenkt wurde weil
man annahm daß ſeine Anverwandten ihn wegen eines an

r Verluſtes von 560,000 M bei der Leipziger Diskonto
eſellſchaft nicht würden fallen laſſen Es zeigte ſich aber bald

daß zu dieſem Verluſte noch andere Angelegenheiten rm
gekommen ſein müßten die ihm ſein Verbleiben unmöglich
machten Da der Entwichene wie ſeine ganze Familie in der
reichen Gegend der Weſtküſte unbegrenztes Vertrauen genoß ſo
iſt zu begreifen daß ſein Fall viele andere namentlich auch Land
wirthe die während des Winters ihre großen Geldbeträge der
Sommergräſungen in der nächſten Stadt unterzubringen pflegen
mit ins Unglück ziehen wird Am folgenden Tage nach ſeinem
Weggange meldete alsbald der Bürgerworthalter in Huſum Herr
Luesmann Konkurs Sechs a nach s Fortgang wurde
ſeine Flucht bekannt und drei Tage vor derſelben wollte man
ihn in Tondern bis wohin nur der letzte
oft im Hotel gewohnt hatte in einem
Begleitung einer Dame geſehen haben

Panik auf einem Perſonendampfer Aus Smyrna
berichtet man daß auf dem Dampfer Bellona, auf dem ſichvierhundert Paſſagiere meiſt Griechen befanden während der

ahrt von Salonichi nach Trieſt eine furchtbare Panik infolge
euerrufens entſtand Mehrere Perſonen wurden erdrückt 47 er

tranken Unterdeſſen wurde die Kaſſe des Kapitäns mit 60,000 Lire
Jnhalt geſtohlen

Ein Piſtolenduell hat am Sonntag in Berlin zwiſchen
wei Studenten der dortigen Univerſität ſtattgefunden Der eine
nellant erhielt einen Schuß in das Bein und mußte in ein

Krankenhaus aufgenommen werden

Perſonalnachricht Jn Dresden ſtarb am Sonnabend
die Prinzeſſin Pauline von Schleswig Holſtein Sie
wurde am 9 Febr 1804 geboren als die Tochter des PrinzenFriedrich Karl Emil von SchleswigHolſteinSonderburgAuguſten

urg eines am 14 Juni 1841 verſtorbenen Bruders des Urgroß

inen Wirthshauſe in

vaters des jetzigen Chefs des Geſammthauſes Holſtein des Herzogs Ernſt Se Hof des 9

nationale Jubiläums Ausſtellung1888/89 richtet an die hieſige Handel
Zuſchrift

an hat nämlich für die

Chineſiſchen Küſten

ch fährt und wo er Ro
e

Handels Verkehrs und re e e n ter
ich uHalle 12 Dez Der Peichskommiſſar e älbourte

skammer folgende

Mit Bezugnahme auf mein Schreiben vom 2 d beehre ich
mich die Handelskammer um eine gefällige Mittheilung darüber
ganz ergebenſt zu erſuchen inwieweit aus den dortigen
induſtriellen Kreiſen auf eine Betheiligung an
der Melbourner Ausſtellung zu rechen ſein wirdBei dem demnächſtigen Ahlauf der Anmeldefriſt und um ſo
ſchnell als möglich den für die deutſche Abtheilung auf der Aus
ſtellung erforderlichen Raum feſtſtellen zu können wäre ich der
Handelskammer zu Dank verpflichtet wenn dieſelbe auf eine
baldige Einſendung der von dort zu erwartenden An
meldungen hinwirken wollte Jch darf dabei hervorheben daß
der Beſchluß des Bundesraths durch welchen die oſfizielle Be
theiligung des Reichs an der Beſchickung der Ausſtellung ins
Auge gefaßt worden iſt weſenklich auf die ſeitens der
induſtriellen Korporationen Firmen c in lebhafter Weiſe kund
gegebenen Wünſche insbeſondere auch auf die durch Ver
mittelung des Centralvereins für Handelsgeographie hierher ge
langten ſeitens der dortigen Handelskammer unterſtützten
Petitionen ſich gründet und daß es demnach Vorausſetzung der
Betheiligung des Reiches geweſen iſt daß die von der deutſchen
Jnduſtrie ſelbſt gegebene Anregung durch eine wirkſame
Theilnahme an der Verfolgung der bei Beſchickung der Ausſtellung in Betracht kommenden Zwecke unterſtützt werde Der

Handelskammer würde ich demnach zu Dank verpflichtet ſein
wenn ſie nach Kräften darauf hinwirken wollte daß dieſer Ge
ſichtspunkt überall zur Geltung gelange

gez Wermuth
Zum Zwecke der Antwort nach Berlin erſücht die Handels
kammer die ausſtellungsluſtigen Firmen ihres Bezirks um ger
fällige Nachricht

Halle 12 Dez Das königl Oberbergamt hat der Mans
felder Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft unter
dem Namen Augsdorf V das Bergwerkseigenthum in
einem Felde von 2,189,000 qm Flächeninhalt belegen in den Ge
markungen Augsdorf Helmsdorf Polleben im Mansfelder See
kreiſe verliehen zur Gewinnung der in dem Felde vorkommenden
Kupfer Silber Zink Nickel Blei Kobalt und Schwefelerze
Die Verleihung iſt unterm 1 Dez erfolgt aufgrund der am
27 Sept 1887 mit Präſentationsvermerk verſehenen Muthung

Hamburg 12 Dez Heute fand hier die Gründung der
fahrt geſellſchaft mit dem Sitz in

einem Aktienkapital von 1 Mill M nebſt
i Mill M Prioritäten ſtatt Die Geſellſchaft kauft 4 Dampfer
an welche bisher unter engliſcher Flagge den Paſſagier und
Güterverkehr zwiſchen Canton Hongkong und Shanghai unterhielten Es t dieſes jetzt dort die erſte regelmäßige Küſtenlinie

unter deutſcher Flagge
Die Generalverſammlung der Aktiengeſellſchaft Bürgerliches Br a u

haus genehmigte die Vertheilung von 7 Proz Dividende im Vorjahre i Proz
ſowie die Ausgabe der noch unbegebenen 500,600 M Aktien welche den Aktionärer
zu 125 zur Verfügung ſtehen

Dividendenſchätzungen Bergiſch Märkiſche Jnduſtrie
Geſellſchaft 4 Proz Geraer Jute Spinnerei Aktien 8 Proz 4
Nordhäuüſer Tapeten mindeſtens 6 Proz Gelſenkirchener Bergwert 51/ Proz und Aachen Höngener Bergwerk 0 Proz beide wi
im Vorjahr

Zahlungseinſtellungen Leipziger Diskonto Geſellſchaft
in Konkürs Der von dem Glänbiger Ausſchuß in der Sitzung am 12 d
geprüfte Status iſt noch immer nicht als maßgebender zu betrachten da der
Werth einiger bedeutenden Aktiven ſich noch nicht ſicher ſchätzen läßt mehrere
Aufrechnungspoſten noch zu erledigen ſind und vor allem das Reſultat des für
die Anmeldung der Forderungen angeſetzten Termines 12 Jan für Feſtſtellung
der Paſſwen zu erwarten iſt Es erſcheint nach dem Lpz Tgbl aber die An
nahme derechtigt daß die Dividende mindeſtens 60 Proz betragen wird

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 13 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen ruhiger 144 165 M Roggen
matt 120 125 M Gerſte matter Futtergerſte 110 120
Landgerſte 155 140 Chevaliergerſte 145 153 extrafeine bis
160 Mark Hafer ruhig 112 118 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erxbſen Viktoria150 165 M Küm mel ausſchl Sack W 100 Kilo netto 50,00
bis 52,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 37,50 bis
38,50 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38 kleine billiger Bohnen 18 19 M
Lupinen ohne Preisangabe Kleeſaatewn ohneNotiz Futterartikel Futtermehl 18,00 Roggen
kleie 8,75 Weizenſchalen 7,40 7,50 Weizen
grieskleie 88,25 Malzkeime helle 10 dunkle

Hamburg und

9 Oelkuchen 12,00 Malz 25,00 27,00 M
Rüböl 50,00 M Petroleum Solaröl0,825/309 10,75 11,00 Spiritus 10,000 Liter Proz
ruhiger Kartoffel 96,00 M
Halle 13 Dez Strohpreiſe Langes Roggenſtroh 20,00

bis 23,00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 50 00 M per Ctr im Einzelverkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 250 50 M per Ctr auf
Fuhren Kleehen geſund 50 3 50 M

Waſſferſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſtrut A WuchsHalle Unterh 12 Dez 11 76 13 Dez 41 78 02Trotha 70 68 02Kalbe Oberp 11 Vez 12 Vez 188 004do Unterp 52 I 40 48 04Weißenfels Oberpegel p 36 4 389 02

Alsleben Oberpegel v 30 42 32 02do ünterpegel r so 606Artern Brückenpegel 40 54 40 52 02
Moldau Jſer Eger Elbe

Budwels r 10 Dez 40 11 Dez 4 06rag e 35 e 37 02ungbunzlau 00 e 2 2 l34 h 2 2ardu 24 J 24randeis 36 2 2 e 2Melnick 34 34 i gLeitmeritz 48 S 49 01C v was r 2Dr 36 3591 211 Vez 40 12 Dez 40 40 2
Wittenberg 80 n 40 78 02a v 9 487 e 462 039 b h 02Magdeburg 170 92 10 92Tangermü v 15 12 03 eWittenberge 89 86 06 eDömit Peg 31 30 01 2Lau urg I7 T 55 D 40 53 02

Beobachtet in der Mittagszeitr gszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Nach Schluß der Redagktion
Paris 13 Dez Telegr Neues Miniſterium

Tirard Präſidium und Finanzen Flourens Aus
wärtiges Fallières Juſtiz Sarrien Jnuneres
Faye Unterricht Mahy Marine Loubet Arbeiten
Dautresme Handel Wiette Ackerban Das
Kriegsportefeuille iſt noch ungewiß daſſelbe
wurde Logerot angebotenParis 13 Dez Telegr Zum Kriegsminiſter iſt

General Logerot ernannt worden
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T Special Abtheilung für Damen und Nädchen Häntel

We Damen und

4 S 7 Je r i t n t

S Grosse Steinstrasse S alEG a S S Grosse Steinstrasse S

halten wir unter Zusicherung eoulanter Beälenung zu bigen festen Preisen empfohlen
Ballkleiderstoffe in grösster Auswahl
Gestickte Nansoc und Tüllkleider von 20 Mark
Reinseidene Satins merveilleux in allen Farben für Kleider 52 ctm breit à Itr 3,00 Mark
Seiden Plüsch grösstes Farbensortiment à Meter 2,25 3 HNark
Ball UVmhänge in überraschender Avswahl

Capotten CGoncerttücher Plüschkragen
Blumen und Feder Garnituren
Reizende Neuheiten in Rüschen Schleifen ff Tüchern

ollene Schürzen Engl Tüll Gardinen weiss und eeru
Wirthschafts Schürzen Vilet Guipure Gardinen
Seidene Schürzen Gestickte Tüll GardinenKinder Schürzen Spachtel GardinenSeidene Unterröcke Englische Tüll Stores
Wollene Unterröcke Tülldechkenoiré Unterröcke Byzantinische Decken

von einfacher bis zur elegantesten Filet Guipure Decken
Ausführung Weisese créme und buntfarbige Bettdecken
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bietet eine unendlich große Auswahl in allen erſchienenen neuen Facons und Stoffen und machen wir auf den vorzüglichen Schnitt und Sitz einer jeden c

X viere ganz veſonders aufmerkſam V9 Abend und Promenaden Racimmämtel wattirt und mit Pelzfutter in
2 großem Sortiment a Stück 15 18 22 25 30 80 Mark 8S Eine Partie zurücgeſetzter Wintermämtel zu ungemein billigen Preiſen 38
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Ferdinand Häcder
Zallt a Große Skrinſtraße 64

Jch habe einen großen Theil meines Waaren
Lagers im Preiſe bedentend herabgeſetzt und empfehle
in reicher Auswahl

Feine Kopfhüllen Eeharpes und PFanchons
Räschen in neuen gefälligen Mustern

Seidene Ballbandsehube in allen Parben
Fantasie und Wirthschafts Schürzen
Corsets in jeder Weito und Schulterkragen
Cravatten und seidene Ierreu Tücher

zu billigen Preiſen

c
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franz Hickelt
er Suhirm F abrik getan

Größtes Lager am Platze von den
einfachſten bis feinſten Sachen in nur

reeller haltbarer Waare

S Nur eignes Fabrikat
Kleinschmieden

Auswablsendungen und Umtanseh bereitwilligst

Sonnenſchirme
bedentend unter Preis

i G5Dnte werden eſeganf und Viſiig garnirt

e Kl Ulrichſtraße I
Nähmaſchine W

iſt billig abzug teinweg 47

BernJm Saale des Herrn Sehütze
Dienstag ſge und t u Sonntag

humorifſtiſche und theatraliſche

Vorſtellung
verbunden mit komiſchen Vorträgen
ausgeführt von der Singſpiel Geſellſchaft
Germania Entree 25 4 Anfang

Uhr Direction H Müller

Teutſchenthal
i Mittwoch den 14 Dezbr Jnſtru

mental Concert von der
Concert Geſellſchaft wozu freundlichſt

einladet we Gröbela

ür den Jnſeratentheil verantwortliI

Expedition Neue Promenade 1 a
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